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Vorwort 
 
 

Diese Festschrift enthält Beiträge, die Herrn Prof. Dr. Piotr O. Scholz zu 
seinem 70. Geburtstag von Freunden, Kollegen und Schülern gewidmet 
worden sind. Das umfangreiche Spektrum der Themen und Disziplinen 
steht für die breitgefächerten wissenschaftlichen Interessen des Jubilars, der 
die Notwendigkeit einer umfassenden Bildung im Rahmen der Kulturwis-
senschaften immer betont hat. 
Seine Auseinandersetzung mit der Umwelt bezeichnete er 1997 in einem 
Beitrag für die polnische Kulturzeitschrift Tygiel Kultury als ein „In-
between“, eine Existenz zwischen zahlreichen Ländern und Kulturen dieser 
Welt – insbesondere im Vorderen Orient –, die er in politisch turbulenten 
Jahren bereist hat und zu erforschen suchte. Daraus resultierende Erfahrun-
gen prägen seine Persönlichkeit, sein Werk und seine universitäre Lehre, 
für die er sich nach wie vor vehement einsetzt. 
Der Titel des Bandes Vom „Troglodytenland“ ins Reich der Scheherazade 
soll die angedeutete Vielfalt der Begegnungen des Jubilars mit anderen 
zum Ausdruck bringen. Er knüpft an den, den Band eröffnenden Aufsatz 
von Anna-Dorothee von den Brincken an, in dem sie vom „Troglodyten-
land“ als einer historisch-geografischen Bezeichnung aus der ‘Imago 
Mundi’ von Pierre d’Ailly (ca. 1417) spricht: „Nubia ist dort zwischen 
Troglodytenland und Äthiopien eingetragen“. Der Name verbindet sich al-
so auch mit dem Raum um das Rote Meer, der für Piotr O. Scholz dem 
Mittelmeerraum ebenbürtig wurde, und der noch immer im Zentrum seiner 
Forschungen steht. 
Die Neigung zu den Höhlen und ihren Bewohnern (das Wort „Troglody-
ten“ ist vom Griechischen τρώγλη, „Höhle“ und δῦναι, „eintauchen“ ab-
geleitet und bedeutet „Höhlenbewohner“) führte ihn auch zu der bekann-
ten „Qumran-Höhle“ – der damals viel beachteten Forschungsstelle der 
Heidelberger Universität (unter der Leitung von Professor Karl-Georg 
Kuhn) – und zur Erforschung der sogenannten Qumran-Texte. Bereits in 
seiner Warschauer Zeit hatte er sich mit den Schriften der Essener be-
schäftigt. Untersuchungen seiner Kollegen aus dieser Zeit (G. Wilhelm 
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Nebe und Jürgen Tubach) finden sich auch in der vorliegenden Samm-
lung. 
Nachdem er 1968 Polen verlassen hatte, führten ihn seine wissenschaftli-
chen „Traumpfade“ – hier sei eine Anspielung auf das Buch von Bruce 
Chatwin erlaubt – dorthin, wo er im Geiste schon lange anwesend war, in 
den Orient. In Warschau hatte er nach dem Studium der Evangelischen 
Theologie und Mittelmeerarchäologie (1961–1966) zu den Assistenten des 
damals in Polen berühmten Archäologen und Nubienforschers Kazimierz 
Michałowski gehört und unter seiner Leitung in der Polnischen Akademie 
der Wissenschaften  gearbeitet (bis 1968). 
 
Um seine vita kurz zu streifen sei Folgendes festzuhalten: Er wurde am 
9. September 1943 in Bielitz, Oberschlesien (heute Bielsko-Biała, Polen) 
als Peter Otto Scholz geboren. Nach Schulbesuch und Abitur in seiner 
Heimatstadt begann er in Warschau zu studieren. 1968 reiste er über 
Stockholm nach Deutschland, wo er seine religions-, altertums- und kunst-
wissenschaftlichen Studien in Heidelberg fortsetzte. Es folgten Assistenten-
tätigkeiten in Heideberg (Religionswissenschaft, christliche und klassische 
Archäologie) sowie Forschungsreisen und Beteiligungen an Ausgrabungen 
im Mittelmeerraum und im Niltal (1971–1974). Danach studierte er in Ber-
lin (Freie Universität bei Carsten Colpe), Marburg und Bonn. Nach einem 
schweren Autounfall in Äthiopien reiste er in die USA, wo er am Brooklyn 
Museum unter Leitung von Bernard V. Bothmer hospitierte (1974/75). Zu-
rück in Deutschland, arbeitete er mehrere Jahre als akademischer Studien-
reiseleiter im Vorderen Orient, in Zentralasien, im Himalaya und im Raum 
um das Rote Meer. 1985 promovierte er in Bonn im Fach Wissenschaft 
vom christlichen Orient (unter der Leitung von C. Detlef G. Müller) mit ei-
ner Arbeit über Frühchristliche Spuren im Lande des ANHP AI IO . His-
torisch-archäologische Betrachtungen zur Apostelgeschichte 8:26-40). Er 
lehrte in Heidelberg und Bonn, später auch in Österreich (an den Kunsthis-
torischen Instituten Innsbruck, Graz und Salzburg), begleitet von zahlrei-
chen internationalen Konferenz- und Kongressauftritten.  
Gleichzeitig entstanden Abhandlungen und Bücher (hierzu sei auf die Bib-
liographie des Jubilars verwiesen), in denen er Beobachtungen, Diskussio-
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nen und Ansichten, die nicht immer mit gängigen Meinungen konform wa-
ren, verarbeitete und allgemein bekannt machte. 
Nachdem Österreich in die Europäische Union aufgenommen worden war, 
eröffnete man 1995 auf Basis der 1985 entstandenen Schrift „Geburt 
Christi“ aus Faras/Pachoras. Ein ikonologischer Vergleich mit dem alt-
ägyptischen Geburtsmythos des Gott-Königs sein Habilitationsverfahren an 
der Universität Innsbruck und verlieh ihm 1997 die venia legendi für die 
gesamte Kunstgeschichte.  
Im gleichen Jahr wurde er an die Universität Łódź zur Übernahme der au-
ßerordentlichen Professur für Kunstgeschichte berufen. Gleichzeitig führte 
er seine Vorlesungstätigkeit in Bonn (bis 1998) und in Innsbruck (bis 2013) 
fort. 2003 ging er nach Lublin, wo er am Kulturwissenschaftlichen Institut 
der Maria Curie-Skłodowska Universität den Lehrstuhl für Vergleichende 
Kunstgeschichte übernahm. Im Jahr darauf übernahm er zusätzlich die Lei-
tung der Abteilung für die Kunst der Alten Welt an der Universität Danzig 
(2004–2010). 
Der Orient aber hat ihn nicht losgelassen, was sich in seinem Essay Die 
Sehnsucht nach 1001 Nacht (2002) offenbart. Die Erzählungen der Schehe-
razade, die ihn verzaubert und zur Erforschung der Ikonographie zu dieser 
Sammlung angeregt haben, führten zum zweiten Teil des Titels dieser Fest-
schrift, die Piotr O. Scholz als einen „Wanderer zwischen den Welten“ aus-
zeichnet. 
 
Allen Autoren, die zur Entstehung dieser Sammlung beigetragen haben, gilt 
unser großer und herzlicher Dank. Die Festschrift erscheint zwar mit ein-
jähriger Verspätung – so wie seinerzeit beim Begründer der vergleichenden 
Kunstforschung Josef Strzygowski, einem Landsmann des Jubilars –; trotz-
dem soll sie ein Beweis der Verbundenheit und Dankbarkeit für den viel-
seitigen, immer um eine pluralistische Sicht in der Wissenschaft kämpfen-
den Jubilar bleiben. Wir wünschen ihm an dieser Stelle viel Kraft, Gesund-
heit und frohes Schaffen!  
 
Lublin, am 9. August 2014 

11



                                 

 



 
 
 

 
 

Bibliographie von Piotr O. Scholz* 
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1965 - Schriftleitung und Redaktion von zwei Reihen (woch. in Życie Katolickie):   

Ze wiata biblistyki, Ksi ki 
 
1966 - Czy Biblia mówi prawd ? (Eine kritische Rez. des Buches von E. Garden, Ob 

die Bibel recht hat? Leipzig 1959, poln. 1965), JEDNOTA 24, Nr. 10, 14-18 
 - Bo e Narodzenie z Faras, JEDNOTA 24, Nr. 12 
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 - Za skarb ukryty w krzy u (über D. Bonhoeffer), JEDNOTA 25, Nr. 4, 28 
 - W ród tajemnic staro ytnego Egiptu (Rez. von T. Andrzejewski, Dusze Boga 

Re, Warszawa 1967), JEDNOTA 25, Nr. 8, 18 
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*  Die Bibliographie wurde zusammengestellt von Magdalena Długosz auf Basis der 

Materialien des Jubilars. Bei den früheren Veröffentlichungen (den, die in Polen bis 
1975 erschienen sind) wird noch die behördlich angeordnete polnische Schreibweise 
des Autorennamens: Piotr Szolc verwendet.  
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„… zu pluralistischen Forschungsformen zurückzukommen“ 
 

– ein Gespräch mit Professor Piotr O. Scholz  
geführt von Krzysztof Cichoń 

 
 
 
Krzysztof Cichoń: Beginnen wir von der „vergleichenden Kunstgeschich-
te“, die Sie gegenwärtig an der Maria Curie-Skłodowska Universität in 
Lublin leiten. Sie erfordert Kenntnisse von Kunstwerken aus unterschied-
lichen Kulturkreisen. Diese Kenntnisse und ihre Bedeutung für die Diszi-
plin setzen notwendig Reisen voraus. Deshalb möchte ich fragen, ob die 
Idee einer Grand Tour, als wichtiger Bestandteil der Ausbildung, in unserer 
Welt noch einen Sinn hat? Was unterscheidet eine touristische Exkursion 
von einer „vertieften und vorbereiteten“ Reise, die unsere Wahrnehmung 
der so vorgefundenen Realität verändern soll? Welche Reisen Ihres Lebens 
halten Sie für die wichtigsten? 
 
Prof. Piotr O. Scholz: Ihre Frage ist komplex und könnte de facto einen 
Vortrag ausmachen, was den Rahmen eines Interviews sprengen würde. 
Man kann festhalten, dass eine Begegnung in situ mit den unterschiedlichen 
Kulturen und ihren Manifestationen, zu denen auch die ikonischen zählen, 
zu einer Selbstverständlichkeit der Kunstgeschichte und nicht nur der ver-
gleichenden gehört. Es ist m.E. kein Zufall, dass die Entstehung der neu-
zeitlichen Kunstgeschichte mit der gestiegenen Mobilität des 19. Jhs. zu-
sammenhängt. Zwar wird von der Vorgeschichte der Disziplin im Zusam-


